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Markierung Rotes Rechteck auf weißem Grund  

 

Tourenlänge 9,0 km  

Aufstieg 220 m  

Wanderzeit ca. 4 Stunden mit Pausen  

Tourenbeschreibung 

Etwas anspruchsvoller und mit ca. 150 Metern Höhenunterschied führt uns dieser 
Rundwanderweg zu den "Dreiherrensteinen" und zur Bornbach-Quelle.  

Auch bei diesem Wanderweg halten wir uns nach der Grillhütte nach rechts [12]. Bei 
der Wegegabelung im Distrikt "Totemanns Seite" biegen wir links [19] in einen leicht  

 

ansteigenden Waldweg und wandern am Rande 
der Kreismülldeponie entlang, bis wir deren 
oberes Ende erreicht haben. Über den Stein-
bruch "Am grauen Stein" kommen wir zu einer 
Wegegabelung [18]. Hier biegen wir nach links 
ab und wandern gemeinsam mit dem D-Weg 
weiter, bis uns ein hölzernes Hinweisschild [17] 
auf die Nähe der "Dreiherrensteine" aufmerksam 
macht.  

Dieses ehemalige Dreiländereck markierte um 1750 die 
Landesgrenzen der Grafschaften Solms-Greifenstein, Solms-
Hohensolms und der Landgrafschaft Hessen. Später ging 
Solms-Greifenstein in Solms-Braunfels auf und wurde dem 
Königreich Preußen (KP) angegliedert. Hessen-Darmstadt, 
das mit der Gemarkung Hermannstein angrenzte, schloss 
sich dem Großherzogtum Hessen (GH) an. Die einge-
meißelten Buchstaben sind trotz Verwitterung noch 
erkennbar. Heute sind die "Dreiherrensteine" nur noch 
Grenzpunkte von Aßlar, Großaltenstädten (Hohenahr) und 
Hermannstein (Wetzlar).   

Etwa 100 Meter unterhalb der "Dreiherrensteine" befindet sich die Bornbachquelle. 
Auf unserem Rückweg kommen wir dann auf die "Hohe Straße", einem im Mittelalter 
oft befahrenen Handelsweg. Durch den Hermannsteiner Stadtwald führt unser 
Wanderweg schließlich hinunter ins Bornbachtal. Hier gehen wir den gegenüber-
liegenden "Hoppe-Graben-Weg" [13] hinauf. An der Wegekreuzung biegen wir links 
ab und erreichen wieder unseren Parkplatz [10].  

 



 

Wandern im grünen Tal der Dill 

Rundwanderwege im Aßlarer Wald  

4)  Rundwanderweg 4 

 

04_Rundweg_4.docx Seite 2 von 2 © 2016 Westerwald-Verein Aßlar e.V. 

Karte © OpenStreetMap und Mitwirkende, CC-BY-SA  http://www.openstreetmap.org 

 

 

 

 

http://www.openstreetmap.org/

